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XXI. SITZUNG VOM 18. OCTOBER 1894. 


Se. Excellenz der Herr Curator-Stellvertreter über¬ 
mittelt einen Abdruck der Regierungsvorlage des Staatsvoran¬ 
schlages für das Jahr 1894, Capitel IX, »Ministerium für Cultus 
und Unterricht«, Abtheilung A, B, C und D , ferner ein Exemplar 
des Finanzgesetzes vom 29. Mai 1894, mit dem Beifügen, dass 
die ordentlichen, sowie die ausserordentlichen Ausgaben der 
kaiserlichen Akademie der Wissenschaften unverändert nach 
der Regierungsvorlage des Staatsvoranschlages genehmigt 
worden sind. 

Das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht 
übermittelt ein im Wege des k. italienischen Ministeriums des 
Äussern für die kaiserl. Akademie eingelangtes Exemplar des 
IV. Bandes des Werkes: »Le Opere di Galileo Galilei«. 

Herr Prof. Dr. V. Uhlig in Prag dankt für seine Wahl zum 
inländischen correspondirenden Mitgliede dieser Classe. 

Das c. M. Herr Regierungsrath Prof. C. Freiherr v. Ettings¬ 
hausen in Graz übersendet eine Abhandlung für die Denk¬ 
schriften, betitelt: »Beiträge zur Kenntniss der Kreide¬ 
flora Australiens«. 

Herr Regierungsrath emerit. Prof. J. Luk sch übersendet 
den in Gemeinschaft mit Prof. J. Wolf an der k. k. Marine-Aka¬ 
demie in Fiume verfassten Bericht über die auf der IV. Reise 
S. M. Schiffes »Pola« im Jahre 1893 ausgeführten physikali¬ 
schen Untersuchungen im östlichen Mittelmeer und 
im Ägäischen Meer. 
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Herr Stefan v. Heinrich in Wien übermittelt ein ver¬ 
siegeltes Schreiben behufs Wahrung der Priorität mit der Auf¬ 
schrift: »Über Kräfte im Raume«. 

Das w. M. Herr Prof. A. Sehr auf überreicht eine im mine¬ 
ralogischen Museum der k. k. Universität in Wien ausgeführte 
Arbeit des Herrn Dr. P. Philipp Heberdey, Capitularpriester 
des Stiftes Schotten in Wien, unter dem Titel: »Krystall- 
messungen«. 


Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt: 

Le Opere di Galileo Galilei. Edizione nazionale sotto gli 
auspicii Sua Maestä il Re d’Italia. Vol. IV. Firenze 1894; 4°. 
Berard, E., Trois ans de sejour ä la Clinique Ophthalmo- 
logique Universitaire de M. le Professeur Fuchs ä Vienne. 
Rapport adresse ä M. le Ministre de 1’Interieur et de 
Tlnstruction publique. Bruxelles, 1892; 8°. 



